
- NS-Patientenmorde in Hadamar

„zweiundachtzig“

Eine Installation im Brunnenhof in Trier

Am 26. März 1945 - vor 80 Jahren - wurde die Heil- und Pflegeanstalt in
Hadamar von amerikanischen Soldaten befreit. Warum wurde sie befreit?
Von 1940 bis 1941 starben dort 10.000 Patienten in einer eigens dafür
eingerichteten Gaskammer im Rahmen der „T4-Aktion“. Tausende von
systematischen Tötungen folgten bis zum Ende des Krieges.
Darunter waren auch 82 Menschen aus Trier. Wir gedenken ihrer und
erinnern an den Wahnsinn einer menschenverachtenden Geschichte.
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